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Ein gesunder Turnverein –  
aber ohne Präsidium
Sport Fit Frauen, Aktiv Riege und Männerriege konnten ihre 
Hauptversammlung noch vor dem Ausbruch der COVID-19 
Pandemie durchführen. Der Vorstand des Gesamtverein 
hingegen entschied, dass die im März vorgesehene Haupt-
versammlung auf den August verschoben werden soll. So 
wurden Turnerinnen und Turner auf den 31. August 2020 
ins Restaurant «Frohe Aussicht» eingeladen. Wie immer, 
auf sehr lockere Art, führte Mathe Kessler, Präsident des 
Gesamtverein durch die statutarischen Geschäfte. Dem 

Gesamtverein, einfacher bekannt als Turnverein Uznach 
(TVU), gehören 475 beitragzahlende Turnerinnen, Turner, 
Handball und Jugendliche an. Der TVU ist somit der zweit-
grösste Sportverein in Uznach. Zum Gesamtverein gehören 
Aktiv Sport, Sport Fit Frauen, Männerriege und Handball 
an, die alle einen eigenen Vorstand führen und autonom 
sind. Die Riegen Jugend Sport, Geräteturnen und Kin-
derturnen werden vom Gesamtvorstand verantwortet. An 
der Hauptversammlung des Gesamtvereins berichteten die 
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Riegenvertreter über die Aktivitäten, Erfolge, Sorgen, Nöte 
und Kameradschaftspflege. Die Einschränkungen seit März 
2020 stellten den Turnbetrieb total auf den Kopf. Über die 
Finanzen orientierte Anita Vogel. Trotz grossen Abgaben an 
Verbände konnte sie schwarze Zahlen präsentieren. Dies 
war nur möglich dank grosszügiger Spenden von Gemeinde, 
Korporationen und Turnfreunden. So kann auch der mini-
male Passivbeitrag bei Fr. 15.– belassen werden. 
Wie bereits früher schon publiziert, konnte Mathe Kessler 
sein Präsidialamt bei Aktiv Sport weitergeben an Corinne 
Boos. Da Mathe sich neu ausrichten möchte, gab er auch 
den Rücktritt als Präsident des Gesamtvereins bekannt. 
Mathe Kessler durfte für seine 10-Präsidialjahre im Gesamt-
verein grossen Dank entgegennehmen. Als Aktivturner, 
Präsident von Aktiv Sport und 10 Jahre als Präsident des 
Gesamtverein hat er den TVU in den letzten Jahren stark 
geprägt. Ruhig, und ohne dabei im Mittelpunkt zu stehen, 
hat er den TVU zu einem recht ansehnlichen Vereinsimage 
verholfen. Das haben auch Turnverbände, Behörden und 
Turnfreunde registriert.
Es wird immer schwieriger, Ehrenamtliche für die Vor-
standsarbeit zu finden. Der TVU ist damit kein Einzelfall. 
Trotz intensiven Bemühungen konnte keine Nachfolge als 
Präsident des Gesamtvereins vorgestellt werden. Auch das 
Vizepräsidium bleibt unbesetzt. So einigte sich die Haupt-
versammlung des Gesamtvereins auf ein Jobsharing der 
Vorstandsmitglieder. 
Nach vielen Jahren hat Aktuar Lui Berni seinen Rücktritt 
eingereicht. Das Amt hat Nadine Egli übernommen. Andrea 
Brunner betreute über viele Jahre das ganze Spektrum 

Jugend Sport. Die ganze Palette von dieser Abteilung über-
nehmen Adrian Steiner und Claudio Schulthess. Karl Schwy-
ter wünschte als Fähnrich eine Entlastung. Inskünftig wird 
Peter Wachter die Vereinsfahne bei Freud und Leid schwin-
gen. Auch diese Abtretenden wurden für Ihren Einsatz herz-
lich verdankt und die Nachfolger willkommen geheissen.
Der TVU kann im Jahr 2021 sein 150-jähriges Vereinsjubi-
läum feiern. Bereits wurde mit dem 24. und 25. September 
das Festwochenende fixiert. 

HOWER
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Der Vorstand des Gesamtvereins setzt sich ab September 2020 wie folgt zusammen:

Präsidium: 			   vakant (Jobsharing innerhalb des Vorstands) 
Aktuarin: 			   Nadine Egli 
Finanzen: 			   Anita Vogel
Vertretung der Riegen: 		 Corinne Boos (Aktiv Sport), Othmar Bürgi (Männerriege),
				    Corina Del Fabbro (Sport Fit Frauen), Selina Oertig (GETU),
				    Adrian Steiner/Claudio Schulthess (Jugend Sport)

Wer mit dem Gesamtverein in Kontakt treten möchte, benützt die Mail presi@tvuznach.ch. 

Wer sich an eine Riege wenden möchte, findet dazu Informationen und Kontakte auf deren Webseite. 
Entsprechende Links finden sich auf er Webseite des Gesamtvereins www.tvuznach.ch.
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Neue/r Administrator/in 
für TV Uznach gesucht
Auf den Zeitpunkt der HV 2021 suchen wir für den Turnver-
ein Uznach eine/n neue/n Administrator/in für die Adress-
verwaltung unserer Mitglieder.

Als Administrator/in bist du verantwortlich für:
1.	Versand des Turnerheft «aktiv» 
	 (erscheint 3x/Jahr: April/August/Dezember)
•  bei den Riegenverantwortlichen vor  

dem Versand/der Verteilung des Vereinsheft  
die aktuellen Adressen der Mitglieder einholen  
und die Adressen pflegen;

•  vom Spediteur die Lieferung des «aktiv»  
entgegennehmen;

•  Vereinshefte adressieren (inkl. Etiketten drucken)  
und auf die Verteilerinnen zuteilen;

•  die Koordination mit dem Redaktor «aktiv»  
und den Verteilern des Vereinsheft.

2.	Meldung an den Schweizerischem Turnverband 
STV (via Online-Tool STV Admin):

•  im Januar vor dem Hauptdruck der Mitgliederkarten 
und im Mai vor der Verrechnung  

der Verbandbeiträge sicherstellen, dass  
die aktuellen Mitglieder im Online Tool des Verbands 
gemeldet sind;

•  im Mai die ETAT-Übersicht (Übersicht der Anzahl  
Mitglieder pro Riege ist Grundlage für  
die interne Weiterverrechnung der Mitgliederbeiträge 
durch die Kassierin) aktualisieren;

•  die Mitgliederausweise der aktiven Mitglieder an die 
Riegenverantwortlichen verteilen.

Der Aufwand hält sich insbesondere für eine/n regelmässi-
gen PC-Nutzer/in in Grenzen und die Tätigkeiten sind nur 
selten zeitgebunden. Der/Die Administrator/in steht in rege-
mässigem Kontakt mit allen Riegen und Abteilungen. Der 
STV veranstaltet regelmässig halbtägige Schulungen für die 
Nutzung des Online-Tools. 
Wir danken Vreni Oberholzer für die jahrelange Pflege 
unserer Adressdaten und würden uns freuen dieses Aufgabe 
Anfang 2021 neu besetzten zu können. 
Hast du Interesse oder Fragen? Der Vorstand des Gesamt-
vereins TV Uznach freut sich dir Auskunft zu geben.

ANVOG



Im Jahr 2021 kann der Turnverein Uznach sein 150-jähriges 
Bestehen feiern. 
Damit ich am Jubiläumsabend nicht allzu viel Sprechen 
muss und wir uns einen gemütlichen Abend machen 
können, möchte ich mit einigen Berichten in den kommen-
den Aktiv-Ausgaben einige Einblicke in die 150-jährige Ver-
einsgeschichte geben. 
Junge Leute wie ich, können sich gar nicht vorstellen, wie es 
in einem Turnverein anno 1871 war. Deshalb habe ich mich 
etwas eingelesen und mich auf die Suche des Ursprungs 
des Turnverein Uznach gemacht. 
Wie bereits oben kurz erwähnt, wurde der Turnverein im 
Jahr 1871 gegründet. Ganz genau am 1.  April 1871 (kein 
Aprilscherz!). Da fand nämlich die erste offizielle Ver-
einsversammlung statt. 
Wahrscheinlich hielt man diese erst im April ab, damit die 
Versammlung nicht noch auf die Fastenzeit trifft. Insgesamt 
kamen 46 Turner zu dieser Vereinsversammlung. Ich frage 
mich, wo und wie diese Turner trainiert haben. 
Zu diesem Zeitpunkt war der Turnsport nämlich noch nicht 
so populär und hatte keinen grossen Stellenwert in der 
Bevölkerung. 
Somit hatten diese Turner kein Turnplatz oder Lokal, 
geschweige denn Geräte wie dünne Matten zur Verfügung. 
Im Hinblick auf diese Missstände freue mich umso mehr, 
dass wir bald in die neu renovierte Turnhalle Haslen eintre-
ten und trainieren können.

Die Turner trainierten oft und hart, damit sie an den Turnfes-
ten teilnehmen konnten. Egal ob Nationalturnen, Leichtath-
letik oder Geräteturnen, der Turnverein Uznach war sehr 
vielseitig und modern aufgestellt. 
Aber auch beim Festen schien der eine oder andere seine 
Stärken gefunden zu haben.

Was ich auf all den Fotos überall wieder sehe, sind die 
Freude am Turnen, der Stolz etwas zeigen zu können und 
besonders auch die Gemeinschaftlichkeit unter den Kam-
meraden. Etwas, dass man heute immer noch sieht.
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150 Jahre Turnverein Uznach im 2021
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Ende 1990 anfangs 2000 kam der Turnverein dann an seine 
Grenzen. Er scheint fast auseinanderzubrechen. Dass der 
Turnverein weiter bestand, hat er wahrscheinlich zu einem 
grossen Teil seinem damaligen Präsidenten Hugo Gebert zu 
verdanken. Es entstand der Gesamtverein. Der Gesamtverein 
besteht seit jeher aus der Aktiv Riege, Sport Fit Frauen, Män-
nerriege und den Handballern. Zu unseren jüngsten Turner 
gehören die Jugend Sportriege und die Geräteturnriege. Dem 
Turnverein Uznach ist mit derzeit 475 beitragszahlenden 
Turnerinnen, Turner, Handballerinnen und Handballern und 
Jugendlichen der zweitgrösste Sportverein in Uznach.Wie 
man auf den Vereinsfotos anlässlich der eidgenössischen 
Turnfeste sieht, gingen die Turner auch sehr mit der Mode.
Wir dürfen stolz auf unseren Verein sein. Es gibt nicht viele 
Vereine, die so lange bestehen. Vor allem in der heutigen 
Zeit, in der das Vereinsleben nicht mehr wichtig scheint, 
braucht es das Engagement jedes Einzelnen, um auch 
künftig als Verein bestehen zu bleiben. 
Tragen wir die Freude am Turnen also gemeinsam nach 
aussen, damit auch künftige Generationen vom vielseiti-
gen sportlichen Angebot und am Vereinsleben teilhaben 
können. Der Jubiläumsabend findet am Freitagabend 24. 
September 2021, am Samstagnachmittag und Samstag-
abend 25. September 2021 statt. 
Haltet euch dieses Wochenende frei, lasst uns gemeinsam 
das 150-jährige Vereinsbestehen feiern und den Abend als 
Gemeinschaft geniessen. 
In der nächsten Aktiv-Ausgabe werde ich euch von weite-
ren Gegebenheiten aus vergangener Zeit berichten. Kommt 
mit mir mit in eine Zeitreise an den Anfang des Ursprungs 
unseres Vereines und hört in spannende Geschichten, 
welche sich damals abgespielt haben, und schaut zu, wie 
sich unser Verein entwickelt hat. 
Nun wünsche ich uns allen einen guten Rutsch ins Jubilä-
umsjahr.

SEOE

mo manfred ott gmbh
malergeschäft
benknerstrasse 10 ·8730 uznach
Tel. 055 280 23 35

schützen

gestalten
verschöner

n
www.maler-ott.ch
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Kantonalturnfest 2021 
in Benken braucht helfende Hände
Das St.Galler Kantonalturnfest (KTF) wird vom 12. bis 
20.  Juni 2021 im st. gallischen Linthgebiet in unserer Nach-
bargemeinde Benken ausgetragen. Der grösste Sportanlass 
im Kanton stellt die lokalen Turnvereine und das Organisa-
tionskomitee vor riesige Herausforderungen. Insbesondere 
werden noch hunderte Helferinnen und Helfer gesucht.

Dass der Turnverein Benken Organisator des KTF 2021 sein 
wird, stand bis Mitte 2019 noch in den Sternen. Kein anderer 
St. Galler Turnverein sah sich zu diesem Zeitpunkt im Stande, 
dieses Grossprojekt zu bewältigen. Das Fest drohte, auf den 
nächstmöglichen Zeitpunkt in sechs Jahren auf 2027 verscho-
ben zu werden. Das durfte nicht sein, fanden die organisati-
onserprobten Benkner, vorab die Turnerinnen und Turner, und 
stehen nun mit viel Herzblut und Idealismus hinter diesem 
Grossanlass. In Benken werden Sportlerinnen und Sportler 
aus rund 250 Vereinen aus den Kantonen St.Gallen, Appen-
zell, Schwyz, Glarus und Zürich erwartet, die sich in 21 Diszi-
plinen messen. Doch Geräteturnen, Gymnastik, Leichtathletik 
und diverse Teamwettkämpfe sind nicht nur für die Teilneh-
menden spannend, sondern auch für die sportbegeisterten 
Festbesucherinnen und -besucher. Das Festgelände wird rund 
um die Rietsporthalle zu stehen kommen und wird eigens 
für den Grossanlass aufgebaut. Auf der Webseite des KTF 
2021 kann bereits jetzt das Festgelände in 3D angeschaut 
werden. Da es mit der Finanzierung des ganzen Festes in der 
Corona Situation nicht ganz einfach ist, hat das OK des KTF 
2021 auf eine altbekannte Lösung zurückgegriffen: Am KTF 
wird es eine Tombola geben. Tombola-Lose können ab Ende 
Dezember 2020 in den verschiedenen Vereinen oder an Vor-
verkaufsstellen ergattert werden.

Schaffer gesucht
Bei so vielen Turnerinnen und Turnern sowie den Zuschauern, 
braucht es natürlich auch ganz viele Helferinnen und Helfer, 
welche vor, während und nach den Wettkämpfen anpacken. 

Der TV Benken ist auf die Hilfe der umliegenden Vereine 
angewiesen. Auch auf unsere Hilfe aus den Reihen des TVU!  
Melde dich jetzt direkt über die Webseite als «Schaffer» an. 
Vergiss nicht, bei «Mein Verein» den Turnverein Uznach aus-
zuwählen. 

Bei Fragen zum Ausfüllen des Formulars, darf man sich auch 
gerne per Mail bei uns melden (presi@tvuznach.ch). Wer 
noch nicht weiss, wann er oder sie arbeiten kommen kann, 
soll nicht zuwarten, sondern sich bereits anmelden aber bei 
Bemerkungen notieren, dass man noch nicht weiss, wann 
man kommen kann. Mir schaffed(s) zämä!

SEOE

Kantonalturnfest in der Corona Situation: 
Zurzeit weiss noch niemand, wie die Corona-Situation 
im nächsten Sommer sein wird. Die Organisatoren 
haben drei Szenarien im Auge, die nun im Detail ausge-
arbeitet werden. Das oberste Ziel ist selbstverständlich 
die Gesundheit aller Teilnehmenden. 

•	 Szenario A / Turnfest normal: Mit 250 Vereinen,  
7000 Turnerinnen und Turnern, 9000 Zuschauern, 
grosser Festwirtschaft, Foodmeile, Unterhaltungs-
acts, DJs und Fussball-EM Public Viewing.

•	 Szenario 2 / Turnfest light: Personenbewegungen 
werden reduziert und die Festwirtschaft verkleinert.

•	 Szenario 3 / Turnfest Sport: In diesem Fall wird  
das KTF auf die sportlichen Wettkämpfe reduziert 
und es wird ganz auf Zuschauer, Unterhaltung  
und öffentliche Festwirtschaft verzichtet.

Wenn nicht alle Stricke reissen, wird das Turnfest stattfin-
den. Das klare Bekenntnis zum KTF 2021 soll einerseits 
die Planung beflügeln, allen Turn- und Sportvereinen 
Motivation fürs Training geben und letztendlich auch 
eine Signalwirkung auf andere Veranstaltungen haben. 
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Oktoberfest 2020
Mit 66 Jahren da fängt… – ooh falscher Text. Am 8. Oktober 
wurde unser aktivster Turner 40 Jahre jung. Da dieses Jahr 
die kleinen Feste hoch im Kurs stehen, wurde die Aktive 
Riege zu einem privaten Oktoberfest eingeladen. Das 
Geburtstagskind kredenzte im geheizten Gartenzelt. Zu den 

schönsten Klängen von Ballermann-Hits konnten wir feine 
Weisswürste, salzige Brezeln und kühles Bier geniessen. 
Auch für Dessert war gesorgt. Wir danken Jacqueline und 
René für die tolle Bewirtung und den gelungenen Abend. 

ANVOG

Ein neues Kapitel beginnt
Manchmal ist es schwer ein Kapitel abzuschliessen, von 
dem man sich gewünscht hat, es würde ein ganzes Buch 
ausfüllen. Ja, vielleicht hat unser Buch von unserem Turner-
jahr 2020 ein paar Kapitel weniger, doch so einfach lassen 
wir uns nicht unterkriegen. 
Durch die spontane Idee von René haben wir in unserem 
«zweiten Lockdown» auf Home-Training umgeschaltet. 
Jeden Dienstagabend treffen wir uns bei einem 30-minüti-
gen Video-Call. Zusammen meistern wir teils mit einfachen 
Gegenständen aus unserem Alltagsleben (z.B. volle Pet-Fla-
schen als Gewicht) ein kurzes, aber intensives Fitnesstrai-
ning. Mal schauen, wie ausführlich oder umfassend uns 
dieses Kapitel noch beschäftigen wird. 
Doch das Licht der Hoffnung brennt in der Zuversicht auf 
das nächste Kapitel mit neuen Geschichten über gemein-
schaftliche Aktivitäten. 

COBO

Sanitäre Anlagen
und Planungen

WIR BAUEN  
IHNEN GERNE  
DAS BAD DAZU
Ob komplett neu designt oder fach männisch 
umgebaut – mit Bädern kennen wir uns aus. 
Und mit allen anderen Themen rund ums 
Wasser übrigens auch.

Fretz Söhne AG T 055 280 28 86
Herrenackerstrasse 40 info@fretz-soehne-ag.ch
8730 Uznach www.fretz-soehne-ag.ch



Männerriege unterwegs  
in Corona-Zeiten
Das Programm wurde umgestellt: Zwei Einzeltage, Über-
nachtung zu Hause.  Natürlich vermissten wir etwas den ge- 
selligen Abend in einer Unterkunft. Aber das Programm 
war dennoch hervorragend. Am 21. August ging es auf den 
Stoos in die Innerschweiz. Die futuristische, neue Stoosbahn 
katapultierte uns förmlich in die Höhe auf 1300 m ü.M. 
Bei prächtigem Hochsommerwetter unternahmen die 23 
Teilnehmenden eine kurze einstündige Wanderung ins Tal 
zwischen Fronalpstock und Klingenstock. Ein gutes Mittag-
essen samt Dessert und eine gelungene Sagen-Erzählung 
des Präsidenten, Othmar Bürgi, wie der Name der Talschaft 
Schwyz entstanden ist, machten den Weg frei für eine aus-
führliche Information und Führung durch die Bergstation 
der 2017 eröffneten Stoosbahn. Zurück in Uznach traf man 
sich am Abend in Schmerikon zu Penne arrabiata und einem 
geselligen Boccia-Abend.
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Am zweiten Tag war dann körperliche Fitness gefordert. 
Ausgangspunkt war die Alp Palfries oberhalb Heiligkreuz/
Sargans. Im Gegensatz zum Vortag war es kühler gewor-
den, aber richtig angenehm für eine Wanderung. Die 
Ambitionierteren begaben sich auf eine Bergtour über den 
Alvier auf 2350 m ü.M. hin zum Kurhaus Sennis. Etwa 4 1/2 
Stunden waren die 13 Männerriegler unterwegs. Die zweite 
Gruppe nahm es etwas gemütlicher und wanderte in rund 

zwei Stunden direkt von Palfries zum Kurhaus. Dort traf man 
sich Mitte Nachmittag zu einem währschaften Mittagessen. 
Um 17 Uhr folgte der Rücktransport nach Uznach. Gelun-
gene zwei Tage gingen zu Ende. Den Organisatoren Paul 
Hellbach und Otto Brändli kann ein Kränzchen gewunden 
werden! Auch in Corona-Zeiten haben sie uns zu zwei 
erlebnisreichen Tagen verholfen.

STRHJ



Tageswanderung der Sport Fit Frauen 
von Alpthal nach Rothenthurm

Am 22. August 2020 um 7.30 Uhr besammelten sich 20 gut 
gelaunte Sport Fit Frauen beim Bahnhof. Mit Masken ausge-
rüstet bestiegen wir den Zug in Richtung Rapperswil-Biber-
brugg-Einsiedeln. Vom Bahnhof Einsiedeln brachte uns das 
Postauto nach Alpthal, wo sich 18 Frauen auf den Kaffee/
Gipfeli-Halt freuten. Im Namen des Reiseleiterteams infor-
mierte uns Carla, dass es mit dem Kaffee und Gipfeli leider 
nichts wird, da das einzige Restaurant in Alpthal seinen 
Betrieb geschlossen hat. Eine leichte Enttäuschung ging 
durch uns Turnerinnen, was wir uns natürlich anmerken 
liessen. Für die Notdurft fanden wir zum Glück ein Stilles 
Örtchen, sodass wir trotzdem erleichtert mit der Wanderung 
starten konnten. Da war nur noch ein Problem zu lösen. Die 
Wanderleiterinnen hatten noch keine Freiwillige fürs Rei-
sebericht-schreiben gefunden. Da die Schreibende im Vor-
stand ist, wäre ich von diesem Ämtli eigentlich befreit. 
Ich meldete mich freiwillig, jedoch mit der Bedingung, dass 
die anderen im Gegenzug nicht Nein sagen zur Turnlei-
ter-Aufgabe. Somit haben wir nun 17 neue Turnleiterinnen!

Kurz öffnete der Himmel noch seine Schleusen, so dass 
wir den Regenschutz doch noch aus dem Rucksack holen 
mussten. 
Nach einem kurzen Unterstehen bei einem Vordach ging es 
trotz Regen los in Richtung Haggenegg. Das Wetter bes-
serte sich und wir konnten uns der Regenbekleidung bald 
wieder entledigen. Genau wusste der Himmel nicht, was 
er will. Wir waren aber guten Mutes, dass es nun trocken 
bleiben würde. Nach dem ersten Aufstieg wurden wir doch 
noch mit dem ersehnten Kaffee belohnt. Stefan Giger hat 
uns mit Sohn Nino beim Rastplatz bei der Alp Bruust mit 
Kaffee und Gipfeli begrüsst. Herzlichen Dank den beiden, 
haben sie doch alles hinaufgetragen. 
Diese Überraschung ist euch sehr gelungen, was wir mit 
einem grossen Applaus verdankten. Jetzt wurde auch allen 
bewusst, weshalb wir beim Start der Wanderung nicht 
lange vor dem Regen unterstehen durften :-). Eine Turne-
rin überraschte sich noch selber. Fand sie doch in einem 
Geheimversteck vom Rucksack ihre vermisste Sonnenbrille.

Sport Fit Frauen | 11



Weiter ging es in Richtung Haggenegg. Alle waren gespannt, 
wie die Aussicht sein wird. Das Panorama mussten wir uns 
jedoch vorstellen, denn leider wurden wir dort von Nebel 
empfangen. In der sehr schönen Holzkappelle gab es für die 
Schreibende ein Geburtstagsständchen. 

Die Sport Fit Frauen sind nicht nur fit, sie haben auch gute 
Stimmen.Auf dem Weg Richtung Herrenboden lichtete sich 
zwischenzeitlich der Nebel, so dass sich uns der Blick in 
Richtung Schwyz öffnete. Bei der Mostelegg gönnten wir 
uns bei einem schönen Rastplatz das verdiente Picknick. 
Hier wurden wir von der Geburtstagsfrau mit einem Apéro 
belohnt. Auf dem Herrenboden war für uns reserviert, damit 
wir uns einen feinen Kaffee mit Dessert genehmigen oder 
Mut antrinken konnten für die bevorstehende Überquerung 
der Hängebrücke. 
Dies ist nicht jedefraus Sache. Aber alle haben sich über-
wunden und es auch geschafft. Schöne Wald- und Wie-
senwege mit wunderbarem Panorama führten uns nach 
Rothenthurm. Dort wurden wir auch noch mit ein paar Son-
nenstrahlen belohnt.
Unsere Wanderleiterinnen Carla und Sandra haben eine 
wunderbare Wanderung organisiert. Herzlichen Dank! Ich 
bin sicher, dass sich alle schon auf nächstes Jahr freuen.

JUMUE
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Gemeinsame Schnitzeljagd 
von Jugi und GETU
Rund 20 Kinder aus allen Getu- und Jugi-Riegen versam-
melten sich frühmorgens am 19. September beim Linthpark 
zur Schnitzeljagd. Von dort aus gingen wir nach einem 
Schlenker zum Ernetschwilerbach zu Renés Haus, wo wir 
unser nächstes Ziel, ein grosses Haus mit einer Fahne am 
Heuberg, erspähten. Also ging es schnurstracks dorthin. 
Dort angekommen führten uns die Hinweise hinein in den 
Burgerwald. Wir folgten einer ausgelegten Fährte mit trick-
reichen Fragen über den Schneemann Olaf in «die Eisköni-
gin» und über die Stadt, in der Nemo im Aquarium gehalten 
wurde. Dank unserer vereinten Filmkenntnis konnten wir 
die Antworten mehr oder weniger richtig im Lösungsblatt 
eintragen. 
Nach einer wohlverdienten Znünipause fanden wir den 
nächsten Hinweis. Diesen mussten wir aber zuerst noch ent-

schlüsseln, denn er war im Morsecode geschrieben. Auch 
das war kein allzu grosses Hindernis und bald wussten wir, 
dass wir beim Bauernhof Altbad weitersuchen mussten. 
Von dort ging es weiter zum Schwändibachtobel, wo ein 
kleiner Schatz – Sugus für alle – in einer der Höhlen ver-
steckt war. Der Schatz war aber noch nicht das Ziel, die Hin-
weise führten uns übers Neubad und durchs Ranzachtobel 
zur nahegelegenen Waldspielgruppe. 
In der Fläche waren grüne und blaue Wollschnüre ausge-
legt, an denen nochmals eine kleine Motivationsspritze in 
Sugus und der nächste Hinweis befestigt waren. Das Ent-
wirren der Wollknäuel dauerte so lange, dass wir von zwei 
Gruppen eingeholt wurden. Und es war auch schon Zeit fürs 
Zmittag, also suchten wir uns zusammen mit einer zweiten 
Gruppe einen guten Rastplatz aus. 

Jugi | 13
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Beim Zmittag erhielten wir noch Besuch von einem Bau-
ernhof-Hund, der sich sehr über Abwechslung zum Bauern-
hof-Alltag gefreut hatte. So fest sogar, dass er sich nicht 
mehr von uns trennen wollte. Wir trennten uns wieder in die 
zwei Gruppen auf und der Hund folgte weiter der anderen 
Gruppe. Auf dem weiteren Weg entlang des Ranzachtobels 
gab es nochmals ein paar Fragen zu beantworten, darun-
ter auch ein paar Schätzaufgaben. Danach war dann das 
gesamte Lösungsblatt ausgefüllt. Die Hinweise führte uns 
weiter hinunter ins Aabachtobel, wo die zweite Gruppe und 
der Hund bereits auf uns warteten. Dort mussten wir das 
Lösungsblatt deponieren und dann ging es weiter Rich-
tung Uznach. Sämtliche Versuche, den Hund abzuschüt-

teln, blieben erfolglos. Selbst als wir dann beim Schulhaus 
Ausserhirschland ankamen, war der Hund noch dabei. Dort 
kam uns die Polizei zu Hilfe, die den Besitzer des Hundes 
ausfindig machten und den Hund nach Hause brachten. 
Somit konnten wir uns endlich ungestört mit ein paar 
Spielen vergnügen, bis René uns die Auswertung der Fragen 
präsentierte. Wir erhielten noch alle eine Glace, bevor es 
zurück zum Linthpark ging, wo uns die Eltern in Empfang 
nahmen. Wir hatten einen spannenden und abwechslungs-
reichen Tag in den Wäldern um Uznach erlebt, herzlichen 
Dank an dieser Stelle an René für die Organisation dieses 
grossartigen Tags!

NISC

 



GETU Elternabend mit Leitungsteam
Mit grossem Engagement und viel Einsatzwille hat es das 

bestehende Leitungsteam im GETU geschafft, den Mädchen 

mit der Wiederaufnahme des Trainings zumindest eine teil-

weise wieder hergestellte Normalität zurückzugeben. Die 

Motivation in den Trainings war sowohl bei den Leitenden, 

als auch bei den Turnenden auf Anhieb ungebrochen. Die 

Trainings bedeuten wohl für beide eine Sicherheit im sonst 

unsteten Alltag, wobei natürlich auch während den Turn-

stunden grösster Wert auf Hygiene- und Abstandsregeln 

gelegt wird.Im September konnte in der Turnhalle ein Elter-

ninfo-Anlass mit allen notwendigen Schutzmassnahmen 

durchgeführt werden. Dabei stellten sich die mittlerweile 

etablierten Leiterinnen und der Leiter vor und einige wich-

tige Infos konnten direkt abgegeben werden. Auch wenn 

die Durchführung von jeglichen Wettkämpfen dieser Saison 

ungewiss ist, einen erneuten Trainingsausfall wie im Früh-

ling möchten alle Beteiligten vermeiden. 

Das Leitungsteam könnte nach wie vor Unterstützung 

gebrauchen. Die GETU-Gesamtleiterin, Selina Oertig, würde 

sich über eine Kontaktaufnahme von Interessierten freuen. 

Alle nötigen Daten dazu sind auf der Homepage zu finden.

NAEG

GETU | 15

Irene Salerno, Nadine Egli, Alessia Wetzel, Selina Oertig, Stefanie Bischof, Manuela Blöchlinger, Marco Paganin
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Geburtstage 
16. Januar 75 Karl Schwyter Ehrenmitglied

6. Februar 50 Jacqueline Kesseli SFF

8. Februar 86 Beda Schumacher Ehrenmitglied

3. März 65 Rolf Bertschi Männer

4. März 90 Hans Desax Männer

13. März 50 Monika Weissen SFF

23. März 60 Roswitha Mettler FM SFF

26. April 80 Paul Bruhin Männer

Januar bis 
AprilTermine

12. Februar Männer Hauptversammlung

19. Februar Aktiv Sport Hauptversammlung

3. März Männer 3-Spiel-Turnier (prov.)

5. März SFF Hauptversammlung

19. März GTVU Hauptversammlung

27. März GETU Geräteturntag Linth Kaltbrunn

Januar bis  
April

Buchbergstrasse 4 | 8730 Uznach

   055 290 16 59 | info@xeiro.ch Meine erste Bank.

Mein erster Berater.

Bahnhofstrasse 4, 8730 Uznach
 Telefon 055 285 93 41, sgkb.ch

TV Uznach und Riegen
im Internet:
https://tvuznach.ch


